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Wer uns noch nicht kennt :
Die Ökologische Bildungsstätte Oberfranken - Naturschutzzen-
trum Wasserschloss Mitwitz e.V. betreibt seit 1985 Bildungs- 
und Forschungsarbeit auf dem Gebiet des Umwelt- und Natur-
schutzes. Sie war eine der ersten in Bayern gegründeten Umwelt-
stationen. Jährlich 50-60 Veranstaltungen und Seminare decken 
das gesamte aktuelle Th emenfeld des Umwelt- und Naturschut-
zes ab, vom „Agenda 21-Forum“ über Fördermöglichkeiten der 
EU, energiesparendes Bauen und Wohnen, Landschaftspfl ege 
bis zu einem reichhaltigen Programm für Kinder.

Die „ÖBO“ ist Sitz eines Informationszentrums der EU, eines 
Beratungszentrums für Kommunen zur Umsetzung der Nach-
haltigkeitsstrategie Agenda 21, der fachlichen Geschäftsführung 
des Landschaftspfl egeverbandes und Träger des hier vorgestell-
ten ABSP-Projektes.

Für die Durchführung unserer Veranstaltungen sind wir drin-
gend auf Mitgliedsbeiträge und Spenden angewiesen. Wir wür-
den uns freuen, wenn auch Sie unsere Arbeit durch den Erwerb 
der fördernden Mitgliedschaft oder durch einen Geldbetrag 
unterstützen würden.

Mitglieder erhalten bei unseren Bildungsveranstaltungen Ermä-
ßigungen, der Mindestmitgliedsbeitrag beträgt EUR 20,- bzw. 
EUR 10,- für Schüler und Studenten.

Unser Spendenkonto
Sparkasse Kronach-Ludwigsstadt 
BLZ: 771 516 40
Konto: 240 000 554
Vermerk: Spende für 
Ökologische Bildungsstätte

Wir sind als gemeinnützig aner-
kannt, Spenden sind steuerlich 
absetzbar.

Auskunft und Beratung
Ökologische Bildungsstätte Oberfranken
Naturschutzzentrum Wasserschloss Mitwitz e.V.
Unteres Schloss, 96268 Mitwitz
Tel. 09266 / 8252, Fax 09266 / 6442
info@oekologische-bildungsstaette.de
www.oekologische-bildungsstaette.de

Die Geschäftsstelle der Ökologischen Bildungsstätte ist 
von Montag bis Donnerstag zwischen 8.15 und 17.00 Uhr, 
freitags bis 15 Uhr besetzt.

Die „ÖBO“ ist Sitz eines Informationszentrums der EU, eines 
Beratungszentrums für Kommunen zur Umsetzung der Nach-
haltigkeitsstrategie Agenda 21, der fachlichen Geschäftsführung 

Die „ÖBO“ ist Sitz eines Informationszentrums der EU, eines 
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Der Bund Naturschutz – 
Bayerns grünes Gewissen

Der 1913 in München gegründete Bund Naturschutz in Bay-
ern e.V. (BN) ist mit rund 160.000 Mitgliedern der älteste und 
größte Umweltschutzverband Bayerns. Wir arbeiten wirtschaft-
lich, parteipolitisch und konfessionell unabhängig. Der BN will 
die natürliche Schönheit und Vielfalt unserer Heimat bewahren.

In der Auseinandersetzung um aktuelle Brennpunkte wie Donau-
ausbau, Verkehrsprojekte, Forstreform, Trinkwasserschutz, Energie-
nutzung und Klimaschutz zeigen wir alternative und zukunftswei-
sende Lösungswege auf, wie wir unsere natürlichen Lebensgrundla-
gen schonend nutzen und zugleich unsere Lebensqualität verbessern 
können: z.B. mit einer ökologischen Steuerreform, der regionalen 
Kreislaufwirtschaft oder dem ökologischen Landbau.

Wir informieren Sie umfassend über aktuelle Th emen und ge-
ben Ihnen konstruktive Tipps, was Sie im Alltag für Natur und 
Umwelt tun können. Emotionale Bindung zu Pfl anzen, Tieren 
und Landschaften bieten unserer Kinder- und Jugendgruppen.

Durch den Ankauf und die Pfl ege wertvoller Biotope retten wir 
überall im Land gefährdete Pfl anzen- und Tierarten. Im ABSP-Pro-
jekt „Steinachtal und Linder Ebene“ sind die Biotopankäufe des BN 
die entscheidende Projektgrundlage! Die Ankäufe im Grünen Band 
fi nden zusammen mit unserem Bundesverband BUND und dem 
BUND Th üringen statt. Mit einem „Grünen Band Anteilschein“ 
von 65 € können Sie diese Ankäufe unterstützen!
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Mit Ihrer Unterstützung können wir wichtige Projekte – auch 
ganz in Ihrer Nähe – in Angriff  nehmen oder erfolgreich 
weiterführen.

Unser Spendenkonto
Bund Naturschutz Spendenkonto 88 44 000 
Bank für Sozialwirtschaft (München)
BLZ 700 205 00,

Wollen auch Sie uns den Rücken stärken?
Werden Sie Mitglied !
Auskunft und Beratung
Bund Naturschutz, Landesgeschäftsstelle
Dr.-Johann-Maier-Str. 4, 93049 Regensburg
Tel. 0 941/ 2 97 20-0, Fax 0 941/ 2 97 20-30
www.bund-naturschutz.de



Unser Spendenkonto
BUND e.V.  - Spendenkonto  Nr. 232  -  Sparkasse Bonn  - BLZ 380 500 00  - Stichwort „Grünes Band“

BUND-Projektbüro Grünes Band
Bund Naturschutz in Bayern e.V.
Bauernfeindstraße 23
90471 Nürnberg
Tel. 0911-81878-17
Fax 0911-869568

Auskunft Anteilschein

Fachliche Beratung

BUND e.V. 
Das Grüne Band 
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin
Tel.:  030 / 275 864 24
Fax.: 030 / 275 864 40

www.dasgrueneband.info

Weben Sie mit am
Grünen Band.
Werden Sie Anteilseigner!

http://www.bund.net/lab/reddot2/index_gb.html


121

Bildnachweis:
Stefan Beyer:
S.14 Mitte unten, S.15 rechts oben, rechts unten, S.50, S.52, S. 60, 
S.76, S.97, S.101, S.103, S.105 oben, unten, S.109

Susanne Beyer:
S.58 rechts

BN-Archiv:
S.15 oben links, S.36 links, S.36 rechts

Klaus Gagel:
S.69 links

Liana Geidezis:
S.110

Edmund Gurdan:
S.75

Dietrich Förster:
S.61, S.68, S.77

Kai Frobel:
S.6, S.7 links, rechts, S.8, S.9, S.12, S.14 links unten, rechts oben, 
rechts unten, S.15 Mitte unten, S.16, S.18, S.22, S.24, S.25 rechts, 
S.30, S.31, S.33, S.34, S.38, S. 41 links, S.42, S.45, S.46, S.53 
links, S.53 rechts, , S.54, S.60 eingeklinkt, S.62, S.66, S.70, S.73 
rechts, S.74 links, S.74 rechts, S.78 links, oben rechts, unten rechts, 

S.79 oben links, unten links, rechts, S.91, S.94, S.96, S.99 oben, 
unten, S.100 oben, unten, S.102, S.106, S.108, S.112 links, rechts, 
S.113 links, rechts, Umschlagrückseite

Klaus Leidorf:
S.3, S.4, S.32, S.40, S.72, S.90

Natura 2000 Medienservice GmbH:
Umschlagtitelfoto (Partsch), S.20 (Gross), S.21 links (Partsch), 
S.21 rechts (Lacz), S.25 links (Brandl), S.26 links (Skibbe), S.29 
(Pelka), S.37 (Hecker), S.41 rechts (Wilmshurst) S.44 (Hofmann), 
S.49 (Gross), S.57 links (Wernicke), S.57 rechts (Hofmann), S.58 
links (Brosette), S.64 (Hecker), S.65 rechts (Marquez), S.69 rechts 
(Brockhaus), S.73 links (Martinez)

ÖBO-Archiv:
S.11, S. 14 links oben, S.26 rechts, S.56, S.59 rechts

Gerold Schlosser:
S.65 links

Thomas Stephan:
S. 39

Kartengrundlage: 
Topographische Karte 1:50.000 bzw. 1:100.000; Wiedergabe mit 
Genehmigung des Bayerischen Landesvermessungsamtes München, 
Nr. 3224/04.




